
„Der HERR selbst
wird für euch

kämpfen.
Bleibt ganz ruhig!“

2. Mose 14, 14a

Heimataufenthalt

Im Mai/Juni durften wir eine wunderschöne Zeit in Deutschland erleben, unseren Familien- und
Freundetank wieder füllen, an der Hochzeit von Leilanis Patentante und -onkel dabeisein, im
Kindergottesdienst der Brüdergemeinde Wilhelmsdorf von unserer Arbeit berichten (Ein herzliches
Dankeschön für eure Unterstützung!) und uns mit der DIPM (Deutsche Indianer Pionier Mission)
zusammensetzen.

Kooperation mit der DIPM

Das Treffen war sehr aufschlussreich und wir haben gemeinsam besprochen, was
die nächsten Schritte Richtung Zusammenarbeit sind. Freundlicherweise haben sie
sich bereiterklärt, uns bei der finanziellen Administration zu unterstützen und wir
sind sehr dankbar, dass wir von ihrem Erfahrungsschatz lernen dürfen und CEI so
eine weitere Reichweite im deutschen Raum bekommen kann. Wir sind gespannt
und freuen uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit.

www.dipm.de

Hallo ihr lieben Freunde, Familie und Bekannte, November 2022

nun melde ich mich endlich wieder nach längerer Zeit. Es ist einiges passiert und es gab diverse
Baustellen, an denen ich zu arbeiten hatte, beziehungsweise habe und es hat sich so einiges
angehäuft.

Vielen herzlichen Dank an alle, die uns und unsere Arbeit im Projekt CEI unterstützen und uns den
Rücken stärken! Es ist wunderschön zu sehen, wie die TeilnehmerInnen (TN) in den Kursen, aber auch
persönlich aufblühen und von dem Gelernten profitieren!



Kursabschluss in Terraba

Ende Juni durften wir den Abschluss des Kurses in Terraba,
dem Heimatdorf von Wagner zusammen mit den 12 TN,
ihren Familien und der Gemeinde feiern. Neu dabei war der
Kurs für Kindergottesdienstmitarbeiter, der bei den 2 TN und
den Kindern die immer wieder mal reingeschaut haben sehr
gut ankam und siemit neuen und frischen Ideen ausgerüstet
und motiviert hat. Als Abschlussprojekt haben die 2 Frauen
mit Hilfe von Freiwilligen ein Kinderprogramm auf die Beine
gestellt, bei dem Kinder aus demDorf und der Gemeindemit
dabei waren.

Las Brisas

Seit Juli sind wir mit CEI in einer Gemeinde in Las Brisas, einem Dorf im Territorium Cabagra der Bribriindianer. Es sind 21
TNmit am Start: 8 im Back-, 3 im Kindergottesdienstmitarbeiter- , 3 im Jugendgruppenleiter- und 7 im Theologiekurs. Dieses
Mal ist nur Wagner mit dabei und es macht ihm viel Spaß den neuen Kurs für Jugendgruppenleiter zusammen mit Manuél
und Luis, einem Freiwilligen aus San José zu planen und durchzuführen.

Er genießt es während all den organisatorischen Aufgaben, wie z.B. Wasserholen, Feuer machen und Kochen, mit den TN
und den Teamkollegen ins Gespräch zu kommen und voneinander zu lernen.

KiGomitarbeiter Jugendgruppenleiter



Es ist schön zu sehen, wie die TN auch persönlich wachsen. Eine der TN des
Backkurses, Angela wurde durch die gemeinsame Gebetszeit und die biblischen
Impulse sehr bewegt und motiviert, Veränderung für ihr Leben und ihre Familie zu
suchen. Sie kommt aus sehr schwierigen Verhältnissen. Sowohl ihreMutter, als auch
ihr Mann sind alkoholabhängig. Es ist schön zu sehen, wie sie Schritte der Heilung
und Veränderung geht und so auch ihren Mann inspiriert hat, der vor Kurzem eine
Arbeit gefunden hat und so seiner Familie mehr Stabilität und Unterstützung geben
kann.

Eine weitere TN hatte Probleme mit einer anderen Frau im Backkurs und wurde
durch die gemeinsame Zeit und die Andachten bewegt ihr zu vergeben und Frieden
mit ihr zu schließen.

Theologiekurs

Teamzuwachs

Wir sind dankbar für Luis und Cristian,
zwei Freiwillige aus San Jose, die unser Team
stärken.

Wagner, Manuél, Luis, Cristian, Denia, Yorleni, Mariam, Valeria


